
Gymnasiale Oberstufe

Vortrag
Die Oberstufenverordnung (OAVO) und 
ihre Umsetzung in der gymnasialen 
Oberstufe

Info:

Dienstag 24.08.26

Individuelle Fragen sind willkommen!



Konsequenzen 

der Aufnahme

• Mit der Aufnahme an die GHS habt ihr das Recht, die 

Einführungsphase ggf. zu wiederholen, sofern nicht der 

vorangegangene Jahrgang (10 bei G9) schon wiederholt 

wurde.

• Solltet Ihr die Schulform am Ende des Schuljahres 

verlassen müssen, so wird auch bei Nicht-Versetzung bei 

einem einigermaßen akzeptablen Notenbild das Erreichen 

eines qRS ausgewiesen.



Organisation

E1 + E2

5 Prüfungen

Q 1-4

Dauer im Regelfall 3 Jahre

Einführungsphase (1 Jahr) Qualifikationsphase (2 Jahre) Abitur

in Kursen (LK und GK)

Nach Q2 wird im Regelfall der schulische Teil der Fachhochschulreife erreicht.



Notensystem

Punkte 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Noten 6 5- 5 5+ 4- 4 4+ 3- 3 3+ 2- 2 2+ 1- 1 1+

Ein Kurs gilt als bestanden, wenn mindestens 5 Punkte erreicht wurden.

Ein Kurs gilt als nicht besucht, wenn er mit 0 Punkten bewertet wurde.



Stundentafel in der E-Phase

gemäß OAVO/ an GHS

  Deutsch          3          5

 I Englisch          3         4

  weitere Fremdsprache        3 (4)

  Kunst, Musik, Darstellendes Spiel       2          3

  Geschichte         2

 II Politik und Wirtschaft        2

  ev./kath. Religion, Ethik        2

  Mathematik       _4          5

 III Naturwissenschaften        6          6

  Sport                                                       2

  weitere                                    5          1 (Tut)

Aufgabenfeld     Fach                              Wochenstunden



Einführungsphase an der GHS

Klassen
• Unterricht im Klassenverbund

• Einführungswoche

Aufteilung der freien Kontingentstunden

Deutsch: + 2 WStd (5. Stunde mit besonderem Konzept)

Mathematik:  + 1 WStd (5. Stunde mit besonderem Konzept) 

Englisch: + 1 WStd

Künstl. Fach: + 1 WStd

Klassenstunde: + 1 WStd   

Naturwissenschaften & Informatik

E1: Biologie, Chemie, Physik je 2 WStd im Klassenverbund

 Geographie, Informatik (optional) 2 WStd

E2: i.A. 2 Naturwissenschaften (3 WStd) in Kursen

 Geographie, Informatik (optional) 3 WStd



1. Fremdsprache

2. Fremdsprache

(fortgesetzt)

2. Fremdsprache

(neu begonnen)

E1/E2: 4-stdg.

Q1-Q4: 3-stdg.  

Fremdsprachen

An der gymnasialen Oberstufe müssen (mind.) zwei Fremdsprachen 

betrieben werden. 

E1/E2: 3-stdg.

Gesamtbelegung mind. 4 Jahre 

E1/E2: 4-stdg.

Q1-Q4: 4-stdg.; 

Q3/Q4 einbringpflichtig in der Abiturwertung



1. Fremdsprache

2. Fremdsprache

(fortgesetzt)

2. Fremdsprache

(neu begonnen)

In der Regel Englisch. E: 4-stdg.; Q: 3-stdg.  

Fremdsprachenangebot

In E + Q: 3-stdg.:  

In E + Q: 4-stdg. 

bis  zum  Abitur:

• Bis zu drei Fremdsprachen können gleichzeitig belegt werden in E- und Q-Phase.

• Alle Fremdsprachen (außer Latein und Russisch) werden in Q-Phase als LK angeboten.



Eine Klausur 

pro Halbjahr

Im Nebenfach

schriftlich/mündlich = 1:2

Klausuren (E1/E2)

Im Hauptfach (D,M,FS)

schriftlich/mündlich = 50:50

Operatoren

Fehlerindex

Schlüsselworte in Klausuren präzisieren, wie 

eine Klausuraufgabe bearbeitet werden soll

Führt zu einem Abzug von bis zu zwei 

Notenpunkten in der Gesamtbewertung 

Zwei Klausuren 

pro Halbjahr



Zulassung zur 

Qualifikationsphase
Zugelassen wird man, wenn …

alle verbindlichen Fächer mit mindestens 5 Punkten bewertet 

wurden

  oder

maximal 2 verbindliche Fächer (davon maximal 1 Hauptfach) 

mit 1 – 4 Punkten bewertet wurden und für diese ein 

Ausgleich vorliegt:

 zwei Fächer mit mind. 7 Punkten  oder

 ein Fach mit mind. 10 Punkten

Hauptfächer können dabei nur durch andere Hauptfächer 

ausgeglichen werden.



Belegpflicht in der

Qualifikationsphase
Fachbereich Fach Q1 Q2 Q3 Q4

Deutsch x x x x

erste Fremdsprache x x x x

weitere Fremdsprache + +

Kunst/DS/Musik x x

PoWi x x + +

Geschichte x x x x

Religion/Ethik x x x x

Geographie + + + +

Mathematik x x x x

eine NaWi (Bio, Chemie, Physik) x x x X

weitere NaWi/Informatik + +

Sport x x x x



Leistungskurse in der 

Qualifikationsphase

Grund-/ 

Leistungskurse

• statt Haupt- und Nebenfächern

• zunehmende individuelle Profilierung

Wahl der beiden 

Leistungskurse

• Ein Leistungskurs muss eine 

fortgeführte Fremdsprache oder 

Mathematik oder eine 

Naturwissenschaft sein.

• Der andere kann im Rahmen der an 

der Schule verfügbaren Angebote 

gewählt werden.



Leistungskurse an der GHS

Aus einem der mit * gekennzeichneten Fächer muss ein LK gewählt werden.

Um ein Fach als LK wählen zu können: In E2 mind. 5 Punkte.

Um Fremdspr. als LK zu wählen: Bis E2 mind. 4 Jahre durchgehend Unterricht.

Fachbereich I

• Deutsch

• Englisch*

• Französisch*

• Spanisch*

• Kunst

• Musik

Fachbereich II

• Geschichte

• Politik und         

Wirtschaft

• Geographie

Fachbereich III

• Mathematik*

• Physik*

• Biologie*

• Chemie*

• Informatik



Stundenplan-/Kurskonzept 
an der GHS

Besonderheiten der Stundenplanung

• Doppelstundenkonzept (A/B-Wochen)

• Reservierte Zeitfenster für DaZ, AGs

Kursplanung

• Freie Kombinierbarkeit zusätzlicher Angebote (E- und Q-Phase)

• Freie Kombinierbarkeit aller zulässigen Grund- und Leistungskurse

• Frühe verbindliche Festlegung der Kurswahlen (vor Osterferien)



Q4

Klausuren (Q1-Q4)

Q1 bis Q3

Zwei Leistungsnachweise pro 
Halbjahr in allen mind. 4-
stündigen Fächern

schriftlich/mündlich = 50:50

Leistungs-

nachweise

Moderne 

Fremdsprachen

In Q1-Q3 kann eine Klausur ersetzt werden

In Q4: ggf. Kommunikationsprüfung statt 

Klausur

Ein Leistungsnachweis pro 
Halbjahr in allen Fächern

schriftlich/mündlich = 50:50



Zulassung zum Abitur

Zu den Abiturprüfungen ist zugelassen, wer in Q1 bis Q4…

in 8 LK im Durchschnitt 5 Punkte erreicht hat.

in 24 verbindl. GK im Durchschnitt 5 Punkte erreicht hat.

in allen 32 verbindl. 

Kursen

in keinem 

belegpflichtigen 

Fach

in max. 6 Kurse mit weniger als 5 Punkten 

bewertet wurde (davon max. 2 LK).

mit 0 Punkten bewertet wurde



Abiturprüfung

Prüfungen

Verbindliche 

Vorgaben

Alle Prüfungsfächer müssen durchgehend von E 1 bis Q 4 unterrichtet worden 

sein und müssen mit allen vier Kursen (Q 1-4) ins Abitur eingebracht werden.

• P1-P3: schriftl. Prüfung in Leistungskursen und 
einem weiteren Fach

• P4: mündl. Prüfung

• P5: mündl. Prüfung oder Präsentationsprüfung oder 
Besondere Lernleistung

• Deutsch

• Mathematik

• Fremdsprache oder Naturwissenschaft oder Informatik

• Alle Aufgabenfelder müssen abgedeckt werden

• P1-P3 müssen aus mind. 2 Aufgabenfeldern stammen



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

 



?

? ? Haben Sie noch 

Fragen?



Fachhochschulreife 

(schulischer Teil)

Für den SFHR sind einbringpflichtig…

Je 2 Kurse pro LK aus aufeinanderfolgenden Halbjahren

Je 2 Kurse in D, FS, PW/G, M, NW aufeinanderfolgend

11 GK, 4LK max. 4 GK und 2 LK  mit weniger als 5 

Punkten bewertet wurde.
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